
Politische Matinee der FRAUEN IN SCHWARZ

Rote Nasen bringen Glück 
Die Reisen der CLOWNS OHNE GRENZEN zu den 

Flüchtlingslagern in Deutschland und Georgien. 
Mit: 

Miriam Brenner, Andreas Schantz und Manfred Lehner

Sie  sind  Clowns,  Artisten,  darstellende

Künstler,  Musiker,  die  ehrenamtlich  in

Krisengebiete reisen. Sie betrachten es als

ihre  Aufgabe,  den  Menschen vor  Ort  mit

ihren  kostenlosen  Shows  wieder  Lebens-

mut  zu  geben.  Die  wenigen  Augenblicke

purer  Freude  und  unbeschwerter  Heiter-

keit  während  der  Besuche  wirken  noch

lange  nach  -  besonders  bei  Kindern,   Es

sind  diese  gemeinsam erlebten Momente

der  Freundschaft,  die  so  viel  wert  sind.

Inmitten  traumatisierender  und  trostloser

Lebensumstände  bieten  sie  eine  kleine

Rettungsinsel.  „Bevor Ihr kamt, haben die

Kinder  Krieg  gespielt.  Jetzt  spielen  sie

Clown“. (Zitat eines Mitarbeiters einer NGO

im jordanischen Flüchtlingslager Za´atari).

Clowns ohne Grenzen Deutschland wurde

2007  als  gemeinnütziger  Verein  ohne

politische  oder  religiöse  Ausrichtung

gegründet, als einer von 12 unabhängigen

Mitgliedern  im  Verband  der  Clowns

Without  Borders  International.  Sie  haben

inzwischen 23 Reisen in 12 Länder absolviert, waren in Rumänien, Sri Lanka, in der Ukraine,

Georgien, Indien, im Iran, Israel, in der Türkei, in Kenia, Nepal, Jordanien und Syrien...und

auch in Erstaufnahmeeinrichtungen in Deutschland (2014).

Manfred Lehner ist  Grafiker  und Fotograf  aus  Valley.  Er  begleitet  die  Clowns auf  ihren

Reisen und zeigt zwei seiner Videos. Miriam Brenner (im Bild hinten Mitte) berichtet, und

Andreas Schantz (rechts) steuert eine kleine Clownsnummer bei.

Sonntag, den 21.6.2015 - 11 h im FoolsTheater Holzkirchen

Um 15 h Auftritt der Clowns auf dem Holzkirchner Marktplatz



Auch Deutschland hat 

Grenzen

Auf  unseren  Reisen  haben  wir

sehr  oft  die  Situation  von

Flüchtlingen  kennengelernt,  die

ihr  Heimatland  verlassen  muss-

ten  und  nun  in  einem  für  sie

fremden Land festsitzen, ohne zu

wissen  wie  es  weitergehen  soll.

Eine  Situation,  die  auch  aus

Asylunterkünften  in  Deutschland

bekannt  ist.  Das  hat  uns  schon

2014  dazu  bewogen,  auch  die

Grenzen in unserem eigenen Land zu überschreiten – und eine Tour durch Deutschlands

Erstaufnahmeeinrichtungen zu machen.

Im Zuge der unsäglichen ausländerfeindlichen Protestaktionen hier – in unserem eigenen

Land – ist uns der Austausch zwischen den Menschen vor Ort und den Gästen, die bei uns

Zuflucht suchen, umso wichtiger geworden. Diesen Kontakt wollen wir mit unserer zweiten

Deutschlandtour im Sommer 2015 nun anfeuern und unterstützen.

Unser Team besteht aus Reiseleiter Andreas Schantz und drei  weiteren Clowns: Georgia

Huber, Miriam Brenner und Stefan Knoll. Unser altgedienter Fotograf wird wieder Manfred

Lehner sein und als Reisepate hat sich Moni Staffansson bereit erklärt – unterstützt von Susi

Wimmer, für alles was den Kinofilm betrifft. Die ganze hammermäßige Logistik und Orga

der Tour macht wie letztes Jahr Claudia Engelhardt, die Frau, die alles möglich macht. Die

Tour wird durch 8 Bundesländer führen. 

Wir kommen in’s Kino!

Die  Reise  wird  von  Dokumentar-Kinoproduzent  Walter  Steffen begleitet,  der  daraus  im

Herbst einen abendfüllenden Film in die Kinos in Deutschland bringen wird.

 

                                         Manfred Lehner
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